
Absender 

 

 

 

 
 
 
    Stadt Pressath 
    Hauptstraße 14 
 
    92690 Pressath 
 
 
 
 
 
 
1. Anlagenstandort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Hiermit zeige ich folgendes an: 

Betrieb einer bestehenden Anlage 
Errichtung einer Anlage 
Inbetriebnahme einer Anlage 
Wiederinbetriebnahme einer Anlage 
Wesentliche Änderung einer Anlage 
Stillegung eine Anlage  

zum/am 
 
3. Herkunft des Brauchwassers 

Hausbrunnen 
Dachablaufwasser 
Oberflächenwasser 
Drainage 
sonstiges   

 
 
4. Herkunft des Nachspeisewassers 

zentrale Wasserversorgung 
sonstiges 

 
 
5. Die Ableitung des überschüssigen    
    Brauchwassers erfolgt über 

Trennkanalisation 
Mischkanalisation 
Versickerung 
sonstiges 

 
 

 
6. Nutzung des Brauchwassers 

Toilettenspülung 
landwirtschaftlicher Bedarf 
Gartenbewässerung 
sonstiges 
 

 
 
7. Umfang der Nutzung 
a) Anzahl der versorgten Wohneinheiten 
 
b) Anzahl der versorgten Verbraucher  
 
8. Besondere Anforderungen 
c) Wurde die Anlage von einer  

zertifizierten Fachfirma erstellt 
 

d) Wurden die Rohrleitungen beim  
Einbau dauerhaft farblich  
unterschiedlich gekennzeichnet? 
 

e) Wurden die Entnahmestellen  
mit der Aufschrift  
"KEIN Trinkwasser"   

als solche gekennzeichnet? 
 

f) Erfolgt die Wassernachspeisung aus der 
Trinkwasserversorgung ausschließlich  
mittels freiem Auslauf? 

 
 
 
Datum __________________ 
 
 
 
Unterschrift ____________________________ 
 
 

Anzeige nach § 13 Abs. 3 der 
Trinkwasserverordnung    

 
Errichtung und Betrieb einer  
Brauchwasseranlage  
 
und  
 
Antrag auf Förderung von  
Zisternen für den Bereich  
der Stadt Pressath 

  An die 

Gebäude / Gebäudeteil 

Straße, Hausnummer  

  ja 
  nein 

  ja 
  nein 

  ja 
  nein 

  ja 
  nein 

Anzahl 

Anzahl 

PLZ / Ort 

Tel / email vor Ort 

b. w.  

  

  



Antrag auf Förderung von Regenwasserzisternen in Privathaushalten im ΒΒΒΒereich der 
Stadt Pressath    

 

Die Stadt Pressath fördert ab Einbautermin 01.01.2009 die Errichtung von Regenwasserzisternen 

im Privathausbereich.  

Zisternen in diesem Sinne sind ortsfeste Behälter aus Kunststoff oder aus Betonfertigteilen und 

dienen ausschließlich der Nutzung von Regenwasser. 

Die Zisterne muss mindestens 3 m³ wirksames Volumen aufweisen.  

Der Nachweis über die Errichtung der Zisterne hat mittels Rechnung zu erfolgen.  

Die Förderung beträgt 40,00 € pro Kubikmeter wirksames Volumen.  

Es werden höchstens 10 Kubikmeter gefördert.  
 
Für die umseitig angezeigte Regenwasserzisterne im Bereich der Stadt Pressath 
beantrage(n) ich / wir eine Förderung wie vom Stadtrat der Stadt Pressath am  
09. Oktober 2008 beschlossen.  
 
 
Anlagengröße in m³ _______________     Inbetriebnahme  _______________________ 
 
 
Pressath, den __________________       Unterschrift ____________________________ 
 
 
 
Bearbeitungsvermerke: 
 
Rechnungsbeleg liegt vor         ja                        nein 
 
 
Anlage besichtigt: ____________________________ 
 
 
Volumen (lt. Rechnung): _______________________  
 
 
Förderung möglich:          ja, förderfähiges Volumen in m³: ____________                                
 
 
                                         nein, Ablehnungsgrund  _________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
       
wenn ja: 
 
Förderungsbetrag 40,00 € / m³  x  ____________ m³   =   _______________ € 
 
 
Pressath, den ___________________________ 
 
 
 
festgestellt: _____________________________ 
 


